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CCLLUUBB  MMEETTAA  
 
Zielsetzung 
Tugenden und Charakterfestigkeit sind niemandem in die Wiege gelegt. Diese Voraussetzungen für ein gelungenes 
Leben wollen vor allem durch Familie und Erziehung erlernt werden. Der Club Meta unterstützt die Eltern bei dieser 
Aufgabe und dient der Heranbildung ihrer Kinder zu guten und damit glücklichen Menschen. Jedem leuchtet ein, wie 
bedeutend für Kinder und Jugendliche der von außen kommende Einfluß ist. Gerade deshalb ist es wichtig, daß sich 
junge Menschen auch in ihrer Freizeit in einem Umfeld bewegen, in dem Haltungen wie Fairness, Hilfsbereitschaft, 
Ehrlichkeit, Verläßlichkeit etc. vorgelebt werden und sie Ansporn zu eigener Bemühung in diesen Bereichen erhalten. 
 
Genau dieses Umfeld will der Club Meta bieten, eingebettet in eine ansprechende Freizeitgestaltung, offen für 
„verrückte“ Ideen. Hier  widmen sich Studenten und junge Berufstätige der Freizeitgestaltung von jungen Menschen 
mit dem Ziel, auf der Grundlage der christlichen Lebenshaltung eine hilfreiche Ergänzung zur Erziehungsarbeit 
innerhalb der Familie zu leisten. 
 
Diese Bildung wird einerseits durch kurze Vorträge (10 Min.) vermittelt, die fixer Bestandteil jeder  Aktivität sind. 
Andererseits durch das persönliche Gespräch mit den jungen Burschen, wo sie in freundschaftlicher Atmosphäre 
angespornt werden, ihre Fähigkeiten zu entwickeln und Mängel zu überwinden. Wie die Erfahrung in vielen ähnlichen 
Clubs zeigt, schätzen die Jugendlichen den persönlichen Kontakt sehr und nehmen Ratschläge sehr ernst. 
 
Von Eltern – für die Familie 
Der Club Meta wird von Eltern getragen und ist ein Familienclub. Das Spezifikum des Clubs – Förderung der 
menschlichen Tugenden auf der Grundlage der christlichen Lebenshaltung – wird nur im Zusammenwirken mit den 
Eltern erreicht, die dafür die Hauptverantwortung tragen. Eine sinnvolle Clubarbeit setzt voraus, daß die Zielsetzung 
des Clubs den Eltern selber ein Anliegen ist. Die Eltern werden eingeladen, den Club in organisatorischer, materieller 
und ideeller Hinsicht zu unterstützen und womöglich auch bei den Aktivitäten mitzuwirken. 
 
Tätigkeitsfeld 
Welche Tätigkeiten umfaßt die Clubarbeit? Der Rahmen ist sehr weit gesteckt. Er beginnt bei den regelmäßig 
abgehaltenen Clubnachmittagen und reicht über Lernnachmittage und -wochenenden, kleinere Ausflüge während des 
Jahres, „rauschende“ Cluberöffnungs- und -abschlußfeste mit Showeinlagen der Clubburschen, Städte-Fußballturniere, 
Väter-Söhne-Fußballturniere, Skiwochen, Radtouren und Bergwochen im Sommer, Sommerlager, Teilnahme an 
Sportolympiaden im Ausland, Weltjugendtreffen mit dem Papst, Sprachaufenthalte in Irland und Malta bis zum 
Schüleraustausch in den Ferien mit Burschen anderer Clubs quer durch Europa. 
 
Ein typischer Clubnachmittag 
Der Clubnachmittag ist folgendermaßen konzipiert: Man trifft sich am frühen Nachmittag im Bildungszentrum 
Sillgraben. Dann startet man mit dem kurzen Vortrag (10 Min.) über ein Thema der menschlichen Bildung (etwa 
Hilfsbereitschaft zu Hause, Fleiß etc.) oder des Glaubens (z.B. wie man betet oder was die hl. Messe ist). Daran schließt 
sich eine Aktivität aus den Schwerpunktbereichen Sport, Basteln, Fotografie oder ein Abenteuer in der freien Natur an. 
 
Partnerclubs 
In einigen Städten Österreichs (Wien, Graz und Salzburg) und in vielen  Städten Europas (London, Paris, München, 
Mailand, Verona...) bestehen schon seit langem ähnliche Jugendclubs. Daraus ergaben sich schon zahlreiche 
gemeinsam organisierte internationale Fahrten, Sommerlager, Skiwochen etc., bei denen sich Jugendliche aus 
verschiedensten Ländern kennengelernt haben. Auch bei diesen internationalen Treffen steht die Bildung im 
Vordergrund: mit anderen gemeinsam etwas zu unternehmen, lernen Rücksicht zu nehmen, die Freude des Teilens 
kennenzulernen, eigene Fähigkeiten zu entdecken, Ausdauer und Geduld zu entwickeln.... 
 
Ort, Finanzierung 
Für die Tätigkeiten des Jugendclubs stehen die Räumlichkeiten des Bildungszentrums Sillgraben zur Verfügung; die 
Finanzierung des Clubs erfolgt durch Spenden und den monatlichen Clubbeitrag.  
 
Träger des Clubs 
Der Club Meta ist im Rahmen des BILDUNGSZENTRUMS SILLGRABEN der Tätigkeitsbereich, der sich Burschen 
zwischen 10 und 18 Jahren widmet. Darüber hinaus widmet sich das Bildungszentrum Sillgraben in Zusammenarbeit 
mit dem Verein Alpenland-Bildungsforum mit besonderen Tätigkeiten der Förderung der menschlichen, beruflichen 
und religiösen Bildung von Studenten wie auch allgemein von Erwachsenen. Sein Träger ist der gleichnamige 
eingetragene Verein. Die seelsorgliche Betreuung seiner Aktivitäten ist dem Opus Dei, einer Personalprälatur der 
katholischen Kirche, anvertraut. Der Club steht allen Interessierten unabhängig von ihrer Konfession offen. 


